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Motion 
Verbesserung der hygienischen Situation in der Männerbadi 

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Stadtrat wird beauftragt: 
Eine umfassende Situationsanalyse zur hygienischen Infrastruktur und den räumlichen 
Gegebenheiten der Männerbadi zu erstellen und darauf basierend ein konkretes, zügig umsetzbares 
Projekt (Konzept) vorzulegen, um die Situation nachhaltig zu verbessern. Situationsanalyse und 
Projekt haben folgende Punkte zu berücksichtigen: 

1. Situationsanalyse

• Erhebung der aktuellen hygienischen Bedingungen in der Männerbadi.

• Prüfung der bestehenden Anlagen hinsichtlich Kapazität, Zustand und Reinigungsmöglichkeit.

• Gespräche mit dem aktuellen Pächter, um Bedürfnisse und mögliche Verbesserungsansätze zu
identifizieren.

2. Projektentwicklung:
• Erstellung eines Projekts (Konzepts), inkl. Kostenschätzungen und zeitliche Realisierbarkeit,

zur Verbesserung der hygienischen Situation mit dem Fokus auf die Bedürfnisse der
Erholungssuchenden.

• Berücksichtigung der künftig steigenden Besucherzahlen, insbesondere durch die Eröffnung des
neuen Pump Track Trails in unmittelbarer Nähe und der erwarteten Bevölkerungsentwicklung.

• Prüfung der Dimensionierung und Anordnung der Hygieneanlagen, damit diese dem aktuellen und
zukünftigen Besucheraufkommen gerecht werden.

3. Rahmenbedingungen:
• Das Projekt soll auf pragmatische, kosteneffiziente Lösungen setzen („down to earth“), ohne

überflüssigen Luxus.
• Massnahmen sollen zeitnah umsetzbar sein und nachhaltig, sowie langfristig wirken.
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• Die Umsetzung soll innerhalb eines realistischen finanziellen und zeitlichen Rahmens geplant 
werden. 

 
4. Finanzierung: 

• Integration der notwendigen Mittel in das nächste Budget (2026), um die Umsetzung 2026 
sicherzustellen. 

 
Begründung: 
Trotz eines zuvor eingereichten Postulats der FDP zur Verbesserung der hygienischen Situation in der 
Männerbadi wurde bisher lediglich ein WC-Wagen installiert. Die Antwort des Stadtrats auf diesen 
Vorstoss wurde im Parlament negativ zur Kenntnis genommen. Seither sind keine weiteren 
Massnahmen erfolgt, weder planerisch noch budgettechnisch. 
Mit der steigenden Besucherzahl, insbesondere durch den neuen Pump Track Trail und die erwartete 
Bevölkerungsentwicklung, wird die Situation in der Männerbadi zunehmend prekär. Es besteht 
dringender Handlungsbedarf, um sowohl die hygienischen Standards als auch die Kapazitäten den 
Anforderungen anzupassen. 
Wir fordern den Stadtrat auf, seiner Verantwortung nachzukommen und die Männerbadi für die 
aktuellen und künftigen Anforderungen fit zu machen. 
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